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Unser Ferienangeln 2024 

Wie schon in den vergangenen Jahren hat unser Verein auch in die-
sem Jahr wieder ein Ferienangeln für den naturbegeisterten Nach-

wuchs veranstaltet. Obwohl wir auch von der Stadt Osterholz-
Scharmbeck kontaktiert wurden, liefen die Anmeldungen diesmal 
leider nur über das Ferienprogramm der Gemeinde Worpswede.  
 

Trotzdem konnten wir am 27. Juli, also zum Ende der Sommerferien, 
sieben hochmotivierte angehende Petrijünger an der Hammebrü-
cke bei Scha-

maika in den 
Bann ziehen.   
 

Trotz leich-
tem Nebel zu 
Beginn, stei-
gerten sich 

die äußeren 
Umstände noch zu Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen.  
 

Leider hatten wir an diesem Tag sehr starke Strömung auf der 
Hamme, so dass es den jungen Teilnehmern teilweise doch schwer-
fiel, das Spiel der Posen auf dem Wasser genau beobachten zu kön-
nen, was hier und da zu erfolglosen Versuchen von „alternativen 
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Fischfangmethoden“ führte. Trotzdem gelang es mehreren der jun-
gen Akteure tatsächlich den ei-
nen und anderen kleinen 
Schuppenträger seinem nas-

sen Element zu entlocken, was 
immer wieder für neuen Anreiz 
und neue Motivation sorgte. 
Dank dem Einsatz mehrerer 
Vorstandsmitglieder, samt ih-

ren Familien, war für die ange-
meldeten Kinder nahezu 
durchgehend eine Eins-zu-

eins-Betreuung sichergestellt.  
 

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle noch raus an unser lang-
jähriges Mitglied Dieter Ellmers, der uns wieder einmal tatkräftig bei 

diesem Event unterstützte und die Jungangler mit vielen Tipps und 
Tricks begeistern konnte. Ebenfalls möchten wir uns beim Camping-
platz Meyer bedanken, der uns für diese Veranstaltung die Benut-
zung seiner supersauberen Sanitäranlagen kostenlos ermöglicht 

hat. Und vergessen dürfen wir hier auch nicht einen Dank an den 
Verpächter unserer Gewässerstrecke auszusprechen, Herrn Koch-
Bodes, der wieder einmal auf die Erhebung von Abgaben verzichtet 
hat.  
4 



 

Den Abschluss fand 
unser Ferienangeln 

dann gegen Mittag 
traditionell bei einer 
lecker gegrillten 
Bratwurst mit Brot 

oder alternativ auch 
einem leckeren 
Stück selbstgebackenem Butterkuchen. 
 

Auch wenn der obligatorisch erhobene Beitrag von einem Euro pro 

Kind, der der Vereinskasse bereits gutgeschrieben ist, unseren Auf-
wand nicht wirklich zu decken vermochte, konnten wir mit dieser 
Veranstaltung zumindest diesen sieben Kindern wieder einmal ei-
nen tollen und aufregenden Vormittag bereiten und einige Grund-
kenntnisse von Kameradschaft und waidmännischem Verhalten ver-

mitteln.  
 

Und Dank der Sachspenden von Mitgliedern an unseren Verein, 
wurde zudem keines der Kinder ohne eine nun eigene Angel und 
einen kleinen Pokal am Ende von seinen Erziehungsberechtigten 

wieder in Empfang genommen.  
 

Euer Kassenwart 
Dirk Kriese 
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Elektronische Digitalwaage 
bis 40 kg – inklusive Batterien           nur  14,95 € 

BALZER 
Angelschirm / Ø 2,50 m 

nur  59,95 € 

DAIWA-Angelrolle 
NINJA LT2000 

statt 69,00 €  nur  54,95 € 

BALZER Angelmesser 
rostfrei  - 13 cm      nur  12,95 € 

BALZER – Elektronischer Bissanzeiger 
Ton- und Lautstärkeregelung / Spritzwassergeschützt 

Batteriebetrieben (9-Volt-Blockbatterie)  nur  16,95 € 

DAIWA – NINJA – Spoonrute 
1,90 m / 1 – 9 gr Wurfgewicht 

statt  69,95 €     nur  54,95 € 

BALZER 
Rolle Alegra React  
4180 UL /  0,16er / 140 m 

statt  49,95 €   nur  36,95 € 

BALZER 
Freilaufrolle 

Alegra React – BR4400 
 

statt  71,90 €   nur  48,95 € 

 

Angeln  &  Jagen 
Das Fachgeschäft für Angler – Jäger – Sportschützen 

27711 OHZ, Schwaneweder Str. 5 – Tel.: 04791- 59399 
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T e r m i n e !!   T e r m i n e !! 

 

Die Hauptversammlung ist geplant für 

Montag, den  24. Februar 2025, 
um  19.00 Uhr 

im Vereinslokal „Skipper-Treff“,  
Osterholz-Scharmbeck, Hafenstr. 28 

 

Anträge zur Hauptversammlung sind gemäß  

§ 15 der Satzung bis 31.12.2024 schriftlich bei der 

Vereinsgeschäftsstelle (Hinter dem Hafen 1, 27711 Osterholz-

Scharmbeck) einzureichen. 
 

 

Die  Erlaubnisscheinausgabe-Termine 2025 
sind geplant für 

Samstag,  29. März 2025,   10.00 – 12.00 Uhr 
und 

Sonntag,    6. April 2025,   10.00 – 12.00 Uhr 

im Vereinslokal „Skipper-Treff“, OHZ, Hafenstr. 28 

(Ausgabe nur gegen Rückgabe der alten Fangkarte und  
bei bestandener Fischerprüfung) 

 
 
 
 
 

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt erforderlicher kurzfristiger Änderungen 
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Mitgliederversammlung des AVN 2024 

Alle Jahre wieder lädt unser Dachverband, der Anglerverband Nieder-
sachsen e. V. (AVN), uns zu seiner Mitgliederversammlung ein. In die-
sem Jahr standen für uns zwei interessante Punkte auf der Tagesord-
nung. Zum einen ging es um die Bestätigung des neuen Regionsleiter 
der Region 11-Elbe-Unterweser, Herr Friedhelm Pöppe, und zum an-
deren stand eine Erhöhung der Beiträge auf der Tagesordnung. 

Da unsere beiden Vorsitzenden an diesem Tag leider schon verplant 
waren und auch niemand sonst „laut hier“ geschrien hatte, habe ich 
mir das ans Bein gebunden. Denn schließlich darf man sich hinterher 
nicht beschweren, wenn man die Möglichkeit dagegen zustimmen, 
nicht wahrnimmt.  

Da mir das allein fahren aber kein Spaß macht und meine Familie eh 
auf mich hätte verzichten müssen, habe ich, haben wir, da kurzer-
hand ein „Familienevent“ draus gemacht. So kam es dann, dass un-
ser Verein auf der Mitgliederversammlung neben Eurem Kassenwart, 
auch noch von Eurer 1. Schriftwartin und Eurem kommissarischen 2. 
Fachwart Fischen vertreten wurde. 

Bei unserem Eintreffen gegen halb Zwölf am 15. Juni 2024 in Wals-
rode-Krelingen, lud der 
Anglerverband die Teil-
nehmer zunächst zu ei-
ner kleinen Stärkung in 
der „Heinrich-Kemner-
Halle“ ein. Neben einer 
sehr bescheidenden 
Auswahl von lieblos be-
legten und superpappigen Brötchen „von gestern“ auf einer Papier-
serviette, gab es Kaffee aus Pappbechern. Warum ein Verband, der 
sich auch den Umweltschutz ganz groß auf die Fahne schreibt, hier 
nicht auf Mehrweggeschirr bestanden hatte, war leider nicht in 
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Erfahrung zu bringen. Wenigstens die spärliche Menge an Softdrinks 
gab es in Mehrwegflaschen. 

Nach einer kurzen Verzögerung, weil einige Teilnehmer noch im Stau 
standen, startete Präsident Werner Klasing dann mit dem üblichen 
Prozedere einer solchen Veranstaltung.  

Noch bevor aber die Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
Beschlussfähigkeit auf der Tagesord-
nung stand, zeigte der Kurzvortrag  von 
Florian Möllers, mit dem Titel „Die Zu-
kunft des AVN“ unter dem TOP 5, uns 
eindeutig das eigentliche Kernanliegen 
dieser Mitgliederversammlung: „Wir 
brauchen mehr Geld!“    

Auch wenn bis zum eigentlichen TOP 
14-Beitragsanpassung, noch etliche Ta-

gesordnungspunkte abzuarbeiten waren, wurde weder von Werner 
Klasing noch von einem anderen Präsidiumsmitglied des AVN, auch 
nur die kleinste Möglichkeit ausgelassen, bei jedem weiteren TOP 
wieder auf dieses Kernanliegen unterschwellig hinzuweisen. Mit die-
sem Gefühl saß ich übrigens auch nicht alleine da, auch Eurer Schrift-
wartin entglitt zwischendurch das Wort „Bettelveranstaltung“. 

Als wir uns dann endlich bis zum TOP 14 – Beitragsanpassung durch-
gearbeitet hatten, ging es erwartungsgemäß hoch her. Schließlich 
ging es in zwei Tranchen zusammen um immerhin 2,50 € mehr. Das 
macht rechnerisch eine Erhöhung um über 40 Prozent! Oder um es 
greifbarer zu machen, mit dieser Erhöhung steigt der Anteil, mit dem 
der AVN bei Senioren in unsere Vereinskasse greift von 7,5 auf 10,6 
Prozent, bei den Damen von 8,6 auf 12,1 Prozent und von unserem 
Beitrag für passive Mitglieder von 15 Euro jährlich, geht zukünftig 
mehr als die Hälfte, also 8,50 Euro, an den Anglerverband und nur 
noch 6,50 Euro fördern unseren Verein. Von den Beiträgen für unsere 
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Vereinsjugend, die wir zu ihrer Förderung aus allgemeinen Einnah-
men bestreiten, kann man es nicht mal berechnen. 

Aber alle vorgebrachten Bedenken von uns anwesenden Vereinen 
wurden vom Präsidium ad absurdum geführt oder politisch kühl als 
falsch oder irrelevant behandelt oder schlichtweg zerredet. Dem Vor-
schlag, unterschiedliche Beitragshöhen für Jugendliche, Senioren 
und Rentner einzuführen, wurde vom Präsidenten eine ebenso klare 
Absage erteilt, wie sich dem Problem der doppelten Beitragszahlung, 
wenn man zwei Vereinen angehört, anzunehmen. Da verwunderte es 
auch nur wenig, dass eine Empfehlung von Präsident Werner Klasing 
lapidar lautet: „…man solle die Beiträge halt einfach 1:1 an die Mit-
glieder weitergeben, schließlich arbeiten wir ja genau für die!“. Auf-
rufe an das Präsidium, der AVN möchte doch bitte mal, wie es die an-
geschlossenen Vereine aufgrund der angespannten Haushaltslage 
schon lange tun, sein Sparpotenzial auszuloten, wurden mit immer 
neuen und noch mehr neuen Aufgaben des AVN beinahe ins lächerli-
che gezogen.  

Am Ende der Aussprache schien sich aber auch das Präsidium seiner 
Sache nicht mehr ganz so sicher, und so wurde nach der zuvor abge-
haltenen Pause äußerst penibel darauf geachtet, dass auch wirklich 
jedes stimmberechtigte Mit-
glied von der Toilette oder dem 
Außenbereich in den Saal zu-
rückgekehrt war, was bei den 
vorherigen Abstimmungen über-
haupt keine Rolle spielte.  

Dieses alles gab der anschlie-
ßenden Abstimmung, bei der 
auch äußerst akribisch ausge-
zählt wurde, leider einen sehr 
faden Beigeschmack. Das Abstimmungsergebnis von 518 Ja-
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Stimmen gegen 281 Nein-Stimmen, bei 19 Enthaltungen verwunderte 
uns dann auch nur wenig.  

Wie wir ab dem nächsten Jahr mit diesen zusätzlichen Kosten umge-
hen wollen, ob an weiteren Stellen gespart werden kann oder wir doch 
die Beiträge erhöhen müssen, wird seither lebhaft auf unseren Vor-
standssitzungen diskutiert. Wir müssen sehen! 

Die Bestätigung des neuen Regionsleiter Friedhelm Pöppe unter TOP 
12, der auf der Regionsversammlung am 09.03.2024 mit 58 Ja-Stim-
men und 29 Nein-Stimmen gewählt wurde, verlief trotz unserer neu-
erlichen Gegenstimmen, erfolgreich. Sympathie-Punke konnte Fried-
helm Pöppe aber auch bei dieser Veranstaltung bei uns nicht gewin-
nen, selbst wenn wir ihm einen „Newcomer-Bonus“ eingeräumt hät-
ten. Ob er jemals die Fußstapfen seines verstorbenen Vorgängers 
Klaus Bargmann auch nur annähernd ausfüllen kann, bezweifeln wir 
nach dieser Veranstaltung sehr stark.    

Gegen Ende der Veranstaltung wurde uns unter dem TOP 15 – Ver-
schiedenes, von dem eingangs erwähnten Florian Möllers noch mit-
geteilt, dass der AVN ein neues Plakat mit Fischbildern aufgelegt 
habe, dass in ausreichender Zahl auch allen Anwesenden kostenlos 
zur Mitnahme am Ausgang zur Verfügung gestellt würde. Nachdem 
wir aber nach dem TOP 16 – Schlussworte des Präsidenten und dem 
Wegräumen unserer Kaffeepappbechern und Servietten, den Aus-
gang erreichten, war die uns kurz zuvor noch als so „ausreichende 
Zahl an Plakaten“ beschriebene Menge, bedauerliche Weise schon 
lange vergriffen.  

In diesem Moment war ich übrigens erneut sehr froh, nicht alleine 
nach Krelingen gefahren zu sein, denn jeder von uns empfand dieses 
frisch gebrochene Versprechen, der doch „so qualifizierten und kos-
tenintensiven Arbeit des AVN“, erneut im Gegenteil bestätigt. 

Euer Kassenwart, Dirk Kriese 
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Fischzucht Deelbrügge 

Seenfischerei Flögeln 

 
Verkauf von Gartenteichfischen, Besatzfische, 

Speisefische und Räucherfisch 

M. Gischewski, 27616 Beverstedt 

Tel.: 04747 – 1714  oder  04745 – 7720 

Handy: 0171 – 1913721 /  Fax: 04747 - 931628 
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Erinnerung für Barzahler 

Im ersten Quartal eines Jahres werden die Mitgliedsbeiträge für unseren 

Verein fällig. Bei Vorlage einer Einzugsermächtigung wird der Beitrag 

automatisch Ende Februar/ Anfang März durch den Verein vom angegebenen 

Konto des Vereinsmitgliedes abgebucht. Mitglieder die ihren Beitrag 

allerdings in bar bezahlen, haben diesen spätestens bei Abholung der neuen 

Erlaubnisscheine zu entrichten. Viel besser ist jedoch eine zeitgerechte 

Überweisung auf unser Vereinskonto bei der Sparkasse Rotenburg Osterholz 

(IBAN: DE75 2415 1235 0018 2407 88 /  BIC: BRLADE21ROB) bis Anfang März. 

Die Beitragshöhe beträgt 

• für Erwachsene Männer (aktive Mitglieder)  80,- € 

• für Erwachsene Frauen (aktive Mitglieder)  70,- € 

• für Jugendliche (aktive Mitglieder) bis 17 Jahre  35,- € 

• für alle PASSIVEN Mitglieder    15,- € 

Im zurückliegenden Jahr 2024 kam es bei Mitgliedern mit 

Einzugsermächtigung allerdings auch zu Rücklastschriften, da die Abbuchung 

durch den Verein nicht bei der jeweiligen Bank eingelöst wurde. Auch bei den 

Barzahlern kam es bei einer nicht unerheblichen Anzahl zu verspäteten 

Beitragszahlungen bzw. sogar zu Ausfällen der Beiträge.  

Daher an dieser Stelle der eindringliche Hinweis, die fälligen Beiträge zu 

entrichten, da ansonsten der Ausschluss aus dem Verein erfolgt, wenn 

trotz Erinnerungs-/ Mahnschreiben der Beitrag nicht bezahlt wird. 

Auch sei noch einmal klargestellt, dass der Vereinsbeitrag auch bei Nicht-

abholung der aktuellen Erlaubnispapiere zu bezahlen ist. 

Sofern man im Jahr 2025 keine Zeit zum Angeln hat, so besteht die Möglichkeit 

sich „PASSIV“ zu melden. Hierfür ist jedoch eine schriftliche Mitteilung bis zum 

31. Dezember 2024 an den Vorstand erforderlich.  

M. Henke 
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Große Aalbesatz-Aktion an der Hamme 

Mit vereinten Kräften soll wieder Leben in das Gewässer. Unter diesem 
Motto wurden am 11.05.2024 rund 100.000 junge Aale in die Hamme 
eingesetzt. Mit dabei, neben den Mitgliedern des Ritterhuder 
Angelsportvereins „Hammebiss“, der Fischereigesellschaft Osterholz-
Scharmbeck und der Fischereigenossenschaft, auch der SAV „hool ruut“. 

Bei Sonnenschein und 
angenehmen 25°C fanden sich 
am Morgen des 11.05.2024 
sechs Mitglieder des SAV „hool 
ruut“ am Treffpunkt auf dem 
Parkplatz bei Tietjens Hütte 
ein.  

In zwei Gruppen bestehend 
aus dem Ersten Vorsitzenden 
Horst Ewald, Natur- und 
Umweltschutzwart Eckhard 
Bruns und Fachwart Fischen 

Maximilian Kriese, sowie dem 
Gewässerwart Ralf Schwarz, dem 
Fachwart Fischen Stefan Büttner und 
dem Jugendwart des SAV, Jan Büttner, 
machten sich die motivierten Helfer 
daran, 150kg der insgesamt an dem Tag 
besetzten 415kg Aal auf die Hamme zu 
verteilen. Unterstützung erhielten sie 
dabei vom Verpächter des Gewässers, 
Herrn Koch-Bodes, der sich nicht nur 
erheblich an den Kosten des Besatzes 
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beteiligte, sondern auch Gefäße zum Hältern der Aale bereitstellte.  

Hintergrund des Großbesatzes war 
das massive Fischsterben, das die 
Hamme im August 2023 ereilt hatte. 

Grund hierfür war laut Aussagen von 
Martin Gröschel, dem Vorsitzenden 
der Fischereigesellschaft Osterholz-
Scharmbeck, ein aufgrund von starken 
Regenfällen notwendig gewordenes 
Absenken des Wasserstandes über 
die Hamme-Schleuse in Ritterhude 
gewesen. So seien große Mengen 

offenbar verunreinigten und 
sauerstoffarmen Wassers aus 
Nebengewässern und 
überschwemmten Flächen in die 
Hamme gespült worden, erklärt 
er gegenüber dem Kreisblatt.  

Der Abschlussbericht des 
Anglerverband Niedersachsen 
e.V. zum Fischsterben ist unter 

https://www.av-nds.de/wp-content/uploads/2024/03/Endbericht-
Fischsterben_Gewaesserverunreinigungen_August-2023-final-2.pdf  

abrufbar. 

Maximilian Kriese 
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Fischerlehrgang 2024 abgesagt 

Im Zeitraum vom 16. September bis 18. November 2024 hat 

unser Verein wieder einen Lehrgang zur Fischerprüfung für 

interessierte Angler geplant. 

Der Lehrgang wurde durch einen Artikel im Osterholzer-

Anzeiger und Osterholzer-Kreisblatt sowie auf unserer 

Internetseite bekanntgegeben. 

Nach dem wir bis Ende August nur wenige Anmeldungen 

erhalten hatten, die eine kostendeckende Durchführung 

nicht gewährleistet hätten, mussten wir den diesjährigen 

Lehrgang zur Fischerprüfung leider absagen. 

Für das Jahr 2025 werden wir wieder einen Fischerlehrgang 

einplanen. Wir hoffen, dass wir dann genügend Interessierte 

haben werden. 

Geplant ist der nächste Lehrgang im Herbst 2025. 

Die genauen Termine zur Durchführung werden wieder auf 

unserer Internetseite und durch Auslage der 

Anmeldeformulare bei den beiden Angelgeschäften „Angeln 
& Jagen“ sowie „Angel-Spezi Trenke“ bekanntgegeben 
werden. 

M. H.  
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Kleinanzeigen leicht gemacht und kostenlos !!! 

In unserer Vereinszeitung haben alle Vereinsmitglieder die Möglichkeit 

private Kleinanzeigen aufzugeben. Diese Anzeigen werden kostenlos in 

einer Ausgabe unseres „Angelhaken“ veröffentlicht. Hierbei ist es egal, 

ob jemand etwas sucht oder zu verkaufen hat. 

Wer also diese Möglichkeit nutzen möchte, der schicke seine Anzeige an 

unsere Geschäftsstelle 

  SAV Pennigbüttel e. V. 

  H. Ewald 

  Hinter dem Hafen 1 

  27711 Osterholz-Scharmbeck 

Auch handschriftlich erstellte Vorlagen werden angenommen. 

Annahmeschluss für die nächste Vereinszeitung ist 

Montag, der  24. Februar 2025 
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Lübberstedter Teich gesperrt 
Der Lübberstedter Teich hat in diesem Jahr stark unter den 
hohen sommerlichen Temperaturen gelitten.  
Als Folge der Sommerhitze kam es zu einer starken 
Algenblüte, die die gesamte Teichoberfläche bedeckte. 

Leider führten die ersten Maßnahmen zum Abschöpfen der 
Algen zu keinem befriedigenden Erfolg. 
Aus diesem Grund wird versucht, diesem Problem mit 
anderen schonenden Maßnahmen zu begegnen. 

Bis diese aber auch den gewünschten Erfolg liefern ist der 
Teich vorerst zum Angeln gesperrt. 

Der Vorstand 
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Vereinsbeitrag als SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung) 

 

Jedes Jahr wird im ersten Quartal die Zahlung des Jahresbeitrages fällig. 

Bei einem erteilten SEPA-Lastschriftmandat ist es dem Verein möglich, 

den fälligen Beitrag vom Konto des Vereinsmitgliedes Ende Februar / 

Anfang März eines Jahres abzubuchen. Dieses Lastschriftverfahren ist 

für den Verein wie auch für das Mitglied der einfache Weg zur Bezahlung 

des Beitrages. 
 

Anders verhält es sich bei Mitgliedern die keine Einzugsermächtigung 

erteilt haben. Dies sind dann die „Barzahler“. Diese müssen den Beitrag 
bis spätestens Ende März auf das Konto des Vereines überweisen.  

Eine weitere Möglichkeit ist die Barzahlung bei einem der Termine für 

die Ausgabe der neuen Erlaubnisscheine. Zahlt man dann bar, so ist ein 

Aufschlag von 5 € zu bezahlen. 
 

Leider kommt es häufig vor, dass die „Barzahler“ den Beitrag nicht 
fristgerecht entrichten und dann vom Verein an die ausstehende 

Zahlung erinnert werden müssen. Auch bei der Zahlungserinnerung 

wird ein Aufschlag von 5 € fällig.  
Um diesen Mehraufwand für den Verein wie auch für das Mitglied zu 

vermeiden ist die Einzugsermächtigung die bessere Alternative. 

 

Daher an dieser Stelle noch einmal der Appell an alle 

„Barzahler“, dem Verein eine Einzugsermächtigung zu 

erteilen.  

Das Formular ist auf der Internetseite des Vereines unter der 

Rubrik „Links & Download“ zu finden. 
 
 

M. H.  
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Leider mussten wir in diesem Jahr wieder von 
Vereinsmitgliedern für immer Abschied nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Igor Lapuchin, Bremen 
verstorben im März 2024 

Hans-Jürgen Dörje, Stade 
(ehemals Osterholz-Scharmbeck) 

verstorben am 15. Juni 2024 

Schriftwart im Verein von 1974 bis 2004 
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Wolfgang Schmale, Beverstedt 
verstorben am 14.09.2024 



Umzugsmeldung  an den Verein !! 
 
Einige Postsendungen kamen auch im vergangenen 
Jahr als unzustellbar wieder an den Verein zurück. Die 
betroffenen Vereinsmitglieder hatten ihre neue Anschrift 
nicht mitgeteilt. 
So kommt es dann dazu, dass auch die neuen 
Vereinsinformationen das Mitglied nicht erreichen. 
In einigen Fällen ist mit einem Umzug auch ein Wechsel 
der Bankverbindung verknüpft. Bei einer dem Verein 
erteilten Einzugsermächtigung lassen sich zusätzliche 
Kosten vermeiden, wenn auch in diesem Fall der Verein 
rechtzeitig informiert wird. 
Doch hat die Nichterreichbarkeit von Vereinsmitgliedern 
auch noch andere Auswirkungen. 
So kommt es vor, dass am Anfang des Jahres ein 
Umzug oder der Wechsel der Bankverbindung erfolgt, 
aber der Jahresbeitrag noch nicht bezahlt wurde.  
Wenn dann die Erinnerungsschreiben zur Zahlung 
des Vereinsbeitrages das Vereinsmitglied nicht 
erreichen können und dem Verein auch keine 
Mitteilung vorliegt, dann führt dies letztendlich zum 
Ausschluss aus dem Verein. 
 
Damit es aber gar nicht soweit kommt, noch einmal die 
Bitte an alle Vereinsmitglieder, bei Umzug oder 
Änderung der Bankverbindung eine entsprechende 
Mitteilung an den Verein zu senden.  
 
M. Henke 
2. Vorsitzender 
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Umzug ?   Neue Anschrift ? 
Wenn ja, dann bitte ausfüllen und einsenden an: 

SAV Pennigbüttel e. V. 
H. Ewald 

Hinter dem Hafen 1 
27711 Osterholz-Scharmbeck 

 
 

Vor-/Nachname: _____________________________________ 
 
Mitgl.-Nr.: __________________________________________ 
 
Alte Anschrift: _______________________________________ 
 
    _______________________________________ 

 
 
N e u e   Anschrift:  
 
Straße/ Haus-Nr.: _______________________________ 
 
PLZ / Wohnort: _________________________________ 
 
Telefon: ______________________________________ 
 
E-Mail-Adresse: _________________________________ 
 
 
Neues Konto?              Ja                      Nein     
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Wir wünschen allen Mitgliedern, 

Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest 

und  

ein erfolgreiches Jahr 2025 


